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mend. Der Abonne⸗ 
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Inſerate, ſowohl v. 
Behörden, als auch 
v. Privatperſonen, 
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108-4 754 bei det Comt. Jopengaſſe 8 
u often Poſtanſtalt, angenommen. Preis 


der gewöhnlichen 


Hieſigen mit 
3 Hieſig Zeile 20 & 


* im Intell.⸗ : 
dom. zu entrichten. En 


Kreis- und Anzeige-Blatt 


für den 
Kreis Danziger Höhe. 

— — —ꝛꝛ—— ˙ : — 
Ne 56, Danzig, den 13. Juli. 1895. 
Amtlicher Theil. 

L Verfügungen und Bekanntmachungen des Landraths. 
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in Das Obir⸗Erſatz⸗Geſchäft für den Kreis Danziger Höhe wird am 18. und 19. Juli d. J. 
Ta ang „Freundſchaftlicher Garten“, Neugarten No. 1, abgehalten werden und an jedem 
ge um 7 Uhr Morgens beginnen. 


ber Für die geftelungspflichtigen Militärpflichtigen werden den Orts⸗Vorſtänden noch 
derondere Vorladungen per Couvert zugehen. Dieſelben ſind den betreffenden Mannſchaften un⸗ 
nacht c, gegen Vollziehung der angehängten Empfangsſcheine auszuhändigen und letztere dem⸗ 


ft beſtimmt bis zum 15. Juli zur Vermeidung koftenpflichtiger Abholung hier einzureichen. 


mir d Sollten einzelne Mllitärpflichtige inzwi ſchen nach anderen Orten verzogen fein, fo find 
zu die betreffenden Vorladungen uach dem Eingange ſofort mit einer entſprechenden Anzeige 
tüdzurelchen. 


Reklamationen, weiche nicht beim Erſatzgeſchäft angebracht 


warden find, werden nur inſoweit berückſichtigt werden, als die dieſelben begründenden 


erhältniſſe erſt nach der Muſterung eingetreten ſind. 


füt Kommt bei Reklamationen die Arbeits⸗ bezw. Aufſichtsunfähigkelt zur Wirthſchafts⸗ 
rung pp. in Betracht, fo haben ſich die Perſonen, zu deren Gunſten reklamirt wird, behufs 


— 372 — 


Unterſuchung durch den der Ober⸗Erſatz⸗Kommiſfion beigeordneten Militärarzte in dem 
betreffenden Aushebungstermine zu geftellen. 

Die Orts⸗Vorſtände haben den Betheiligten vom Vorſtehenden noch beſondere 
Kenntniß zu geben. a 

Späteſtens im Aushebungstermine find mir diejenigen Militärpflichtigen namhaft zu 
machen, welche ſich etwa in gerichtlicher Unterſuchung befinden oder unter der Wirkung von 
Ehrenſtrafen ſtehen. 

Den zur Vorſtellung kommenden Militärpflichtigen iſt zu eröffnen, daß unentſchuldigtes 
Ausbleiben, bezw. zu ſpätes Erſcheinen zu den beſtimmten Terminen, der Mangel der Militär⸗ 
papiere, Trunkenheit, Unreinlichkeit des Körpers und der Wäſche, ſowie Ungehorſamkeit gegen die 
Weiſungen der beim Aushebungsgeſchäft thätigen Beamten mit einer Geldſtrafe bis zu 30 e. 
bezw. verhältnißmäßiger Haft beſtraft wird. 


Die Herren Guts⸗ und Gemeinde⸗Vorſteher, bezw. deren geſetzliche 
Stellbertreter haben beim Aushebungsgeſchäft gegenwärtig zu fein, um erforbet? 


lichen Falles über die Berbältniffe der Militärpflichtigen oder deren Angehörigen Auskunft zu 
ertheilen und bei der Beaufſichtigung der geſtellten Leute mitzuwirken. 


Orts⸗Vorſteher, welche den ihnen nach der vorſtehenden Verfügung obliegenden Pflichten 
nicht nachkommen, haben Ordnungsſtrafen zu gewärtigen. 


Danzig, den 10. Juli 1895. 
Der Landrath. 


— 


2. Um ein Urtheil über die Durchführbarkeit einer lokalen Organiſation des Handwerk 
zu gewinnen, ſollen in verſchiedenen Theilen des Deutſchen Reiches Erhebungen über die Anzahl ⸗ 
den Umfang und die örtliche Vertheilung des handwerksmäßlgen Gewerbebetriebes ſtattfinden. 


In dieſe Erhebung ſind einzubeziehen: 

a. alle Betriebe, die unzweifelhaft dem Handwerke zuzurechnen ſind, 

b. alle Betriebe, von denen es zweifelhaft ſein kann, ob ſie dem Handwerk oder del 

Fabriken zuzurechnen ſind, 
e. die Betriebe der zu Haufe für Rechnung fremder Geſchäfte arbeitenden ſelbſtſtändigen 
Gewerbetreibenden. 

Die Erhebung findet mittelſt Zählkarten in der Zeit vom 18. bis 23. Juli d. J. ſtalt 
Die Zuſtellung und Einſammlung der Zählkarten erfolgt durch die Gemeindebehörden, die Leitung 
der Erhebung liegt den Landräthen in ihrem Kreiſe ob. 

Die Guts⸗ und Gemeinde⸗Vorſtände beauftrage ich, die ihnen von mir zugehenbel 
weißen und blauen Zählkarten zur Erhebung über die Verhältniſſe im Handwerk fofort of 
darauf genannten Gewerbetreibenden aushändigen zu laſſen, ſo daß alle Perſonen am 18. N 
ſchon im Befitze der Zählkarte find. 
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q Durch ortsübliche Bekanntmachung iſt ſofort darauf hinzuweiſen, daß und wann, ſowie 
welchem Zwecke und in welcher Weiſe dieſe Erhebung ſtatifindet und find die betreffenden 
= berbetreibenden aufzufordern, die Ausfüllung der Zählkarten rechtzeitig, genau und vollſtändig 
ewirken und dieſelben zu unterſchreiben. 
Am 23. und 24. Juli find die Zählkarten wieder einzufammeln. 
Karte Die OGuts⸗ und Gemeinde⸗Vorſteher beauftrage ich, perſönlich zu prüfen, ob die Zähl⸗ 
N * vollſtändig beantwortet und unterſchrieben find, ſowie nöthigen Falles deren Vervoll⸗ 
igung ſchleunigſt herbeizuführen. 
Sämmtliche Zählkarten find mir bis zum 27. Juli er. einzureichen. 
Danzig, den 9. Juli 1895. 
b ee e eee eee 


. 


aul Nach einer Mittheilung des Königlichen General⸗Kommandos des XVII. Armeekorps iſt 
dieß, den Pferden der 1. und 5. Eskadron des Weſtpreußiſchen Küraſſier⸗Regiments No. 5 in 
ſenburg die Rothlaufſeuche ausgebrochen. 
Danzig, den 9. Juli 1895. 


e ee e e e eee 
——— — — ̃ — — 


All Die Herren Amtsvorſteher erſuche ich feſtzuſtellen, ob in den Ziegeleien im Amtsbezirk 
def ander beſchäftigt werden, ob darunter ſich auch jugendliche Arbeiter im Alter bis zu 16 Jahren 
derten und welcher Nationalität die Leute angehören, ſowie mir darüber binnen 8 Tagen zu 
chten. Fehlanzeige ift nicht erforderlich. 
Danzig, den 9. Juli 1895. 


Der Landrath. 


dane Der Herr Miniſter des Innern hat dem Vereine zur Förderung der Hannöverſchen 
fiber Pferdezucht die Erlaubniß ertheilt, auch in dieſem Jahre eine öffentliche Verlooſung von 
Banyenen Gegenſtänden zu veranftalten und bie Looſe — 100 000 Stück zu je 1cM&k — im 
en Bereiche der Monarchle zu vertreiben. 
Danzig, den 12. Juli 1895. 
n Der Landrath. 
ß, 
für — Der Gutsverwalter Rudolph Moebes in Czapeln ift zum ſtellvertretenden Gutsvorſteher 
utsbezirk Czapeln ernannt, von mir beſtätigt und vereidigt worden. 


Danzig, den 12. Juli 1895. 
Der Landrath. 
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II. Verfügungen und Bekanntmachungen anderer Behörden. 


7. Die Frau Roſalile Mumm, geb. Mohr, zu Ohra an der Mottlau No. 432, iſt all 
dritte Bezirkshebeamme für den Hebeammenbezirk Ohra befiellt und vereidigt worden. 
Dieſer Hebeammenbezirk beſteht aus den Ortſchaften Altdorf, Ohra, Nobel, Scharfenofl 
und Guteherberge. 
Danzig, den 10. Juli 1895. 
Der Kreis⸗Ausſchuß des Kreiſes Danziger Höhe. 


3 Verkauf. 

Auf dem Schulgehöft zu Kl. Bölkau ſollen Feldſteine, Ziegel, Dachſteine, Verbandhölzel, 
Bretter, Latten, Thüren, Fenſter pp. aus dem Abbruch des alten Schulhaustheiles daſelbſt um 

Dienftag, den 16. Juli, Nachmittags 3 Uhr, 3 

öffentlich meiſtbietend gegen gleich baare Zahlung verkauft werden. Die Taxe und die Pero 
bedingungen ſind im Bureau der Kreis⸗Bauinſpektion Danzig, Gruͤner Weg 16, und beim Or 
vorſtande in Kl. Bölkau einzuſehen. 

Danzig, den 12. Juli 1895. 

Mutlray, 
Königlicher Baurath. 


2 ͤ ͤ—»V— ::. ̃ĩↄÄ . ĩ . . 


Nichtamtlicher Theil. 
eine Wohnung befindet ſich 


Kohlenmarkt 28 (neben der Hauptwache) 


Sprechſtunden: Vormittags 8— 10 Uhr, Nachmittags 3—4 Uhr. 


Dr. Schaefer, 


Stadtphyſikus und Krelsphyſikus des Kreiſes Danziger Höhe, 


r . e 
10. In Saskozin verkäuflich: Trockenes Brennholz, als: Kloben, Rundholz, Strauch uf 
Stubben, kieferne Bauhölzer, birkene Nutzhölzer. Trockner Torf. 


— 

11. Aeltere Arbeiter⸗Familien mit arbeitsfähigen Kindern finden zu Martini Wohnung 50 
gutem Deputat in Kleinhof per Prauſt. 

— 

12 Abſatzferkel und einen großen Bullen verkauft F. Nickel, Wotzlaff. b 
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